
N  L BE SPRECHUNGEN

‚„Besıtz‘‘ heißen. MD ist. keine ‚‚Korrektur nach M L*‘, sondern 1ıne sklavı-
sche Übersetzung. In welchem chronologischen Verhältnıis S1e anderen steht,
ist. ıne Krage tür sich ; ıch glaube aber doch, daß S1e die altere Se1IN kann ‚‚Freiheit“‘
und ‚„Wörtlichkeit“ VONN Übersetzungen brauchen über ıhr zeithches Verhältnis ZzueIN-
ander Da nichts aUuUSZUSageN. Der sklavısch wörtliche Aquuila und der freıe Symmachus
stehen iın keinem nennenswerten zeıitlichen Abstand, un dıe Vulgata Z2U— Penta:-
teuch, die frelıer ıst a IS die den Königsbüchern der D den Propheten, ist doch
zeitlich Jünger als diese !

7Zu (ın 4 E} K (S 21) möchte ich bemerken, daß 18 a\a0/ nıcht notwendig
auf ıne VOINn verschiedene Vorlage hınweılst. Schon iın der Septuaginta haben WIT
Fälle, daß ıne Kal-Form 1M Sinne eıner abgeleıteten Stammesmodifikation Nıphal,
Hıphıl) geNOMMEN wird Kın schönes Beisniel 1ST Ps .11 13 1 y OTL TAPETLKDI.-
VL 1 . wird hier (irrtümlich!) VO  - 2A70 ‚‚bıtter se1n‘“‘ abgeleitet und 1Mm Sinne
des Kausatıyrums Sl  ME IDiese Technik scheıint mI1r auch hler vorzuliegen ; iıch
mu ß allerdings gestehen, daß ich die Peschittha noch nıcht darauf untersucht habe,
ob S1E sonst. noch vorkommt.

Da ß sich das Majßterıial nıcht restlos ın die gewählte Form der Kıinteilung fügt,
zeıgt Gn 29, 17 (S 4) Aaas steht FD die gesamte targumische Überlieferung,
denn bedeutet ‚„„‚Angesicht‘‘ (facıes), während ‚„‚Anblick‘‘, Aussehen‘‘
heißen kann. Andererseits steht Nm 2 9 (S 29) gew1ß beind- der Peschittha
dem 531929 des Ps.-Jonathan und der ‚Jerusalemischen Targume ftormell nahe, ber
1D ‚„‚Scharen" des (Onkelos hegt doch, WasS die exegetische Auffassung anlangt,
auftf der gleichen Linıe, ist. Z1UT' In der sprachlichen FKForm blasser, daß 111  > hıer
mıiıt Einschränkung Sage. kann, daß die angeführten Zeugen ‚„‚gegen‘ Onkelos stehen.

Abher alle eben besprochenen Stellen werden dadurch ın ihrer Brauch-
barkeıt nıcht beeinträchtigt. Be1 elINeT Untersuchung, w1e 1E uns der
Verfasser vorlegt, wırd 10A7 immer hber Eınzelheiten anderer Meınung
Se1N können. Das lıegt ın der atur des Stoffes un! schlıeßlich auch darın
begründet, daß auf diesem Gebılet dıe Forschung och 1ın den Anfängen
steht Ails (janzes erweckt d1e Arbeıt gute Hoffnung, daß uns iıhr Ver-
fasser och mıt mancher schönen Untersuchung auf dem (+ehiet der Pe-
schıttha erfreuen wırd.

Tot. Fr STUMMER

24010 a  .9 assıme da Iıa Metronoltano dr Nısıbhr (9753—1056).
T'esto aArabo CUYAaATO nubblıcato DET In DTIMA volta, CON tiraduzıone ıtalıana
/rancese. OCalro. Imp Al-Chark 1936 80

Der bekannte glücklıche Besıiıtzer eıner oroßen Hss.-Sammlung SE5Z
selne Veröffentlichungen AUuSs selnen Schätzen mıt elıner Spruchsammlung
fort, dıe, bısher der Öffentlichkeit verschlossen. dem erühmten nestoO-
rianıschen Schriftsteller IMIER bar Qinala ON Nısıbıs zugeschrıeben un
einer VO Hsg erTst. 1935 entdeckten un erworbenen Hs (geschr.
1572 entnommen ist Hs sınd 163 meıst sehr kurze Sentenzen moralıschen
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und relıg1ösen, auch hyglıenıschen Gehalts, dıe freılıch ber den Wert
allgemeıner und hausbackener Lebenskunde nıcht hinausgehen. Der
ogrößere Teıl der ‚‚Maxımen ec sıch mıt dem Inhalt anderer 1m Orient
kursı]:erender Spruchsammlungen un steht eliner orößeren Auslese VO  —

Sıttensprüchen und Lebensregeln AaAus der Feder desselben KElias ZUL Seıte,
dıe unter dem Tıtel ‚‚Buch ZUTr Vertreibung der Dorge  . weıt verbreıtet ist,
Kıne lıterarısche Bedeutung omMmm der Sammlung nıcht Außer dem Ala

bıschen Orıginal gıbt der Hsg., W1€e 1m Tıtel angekündigt, eıne ıtalıenische
und Iranzösısche Übersetzung, denen Jeweıls wlıeder doppelsprachıig eıne
Einleitung mıt Aufzählung aller ekannten Werke des Klias vorausgeht.
Zum ersten arabıschen Traktat ‚‚Dımonstrazıone della, Fede‘® hätte nıcht
bloß gesagt werden sollen S)M Horst ha pubblicato unNna traduzıone tedesca
attrıbuendola a.d ha dı NiSTDE. ... benche L’Assemanı ’abbla menzılonata
CGCOMeE anonıma‘“, sondern atuch daß dıe Richtigkeıit d1eser Zuteilung
Qurch außere hterarısche Zeugn1sse erwıesen ist

Durch Großdruck aut dem Umschlag un der ersten Tıtelseite auffallend gemacht
ıst die Widmung: 95 Duce Benito Mussolini, l quale ha. salvyato dal COMUNISMO la,
ciıvıilta latına. dedico queste „MASSIME:‘‘ PCL contribuire a ll} P emınentimente
ecıyıliızzatrice he Egli continua. iın Kuropa ın Africa.‘‘ Sie wird französisch wiederholt
und Iın Bild des Duce beigegeben.
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